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AUFTAK T 

Hallo, liebe Freunde ! 

Das Jahr 1993 ist nun schon einige Tage alt und es ist un s e r Jahr , 

denn 1993 ist unser Heinkelclub Deutschland e. V. 

10 Jahre all 

10 Jah re fleißige Arbei t 

10 Jahre Freude an den Fahrzeugen 

10 Jahre Freundschaft 

10 Jahre du rch uDick" und " Dünn" gegangen 

10 Jahre Höhen und Tiefen gemeistert. 

Wenn das kein Grund zum Fe i ern i s t I!!!! 

Und auch deshalb - Knoten ins Ohr - denn am 24 . Apri l 1993 s t ar te t in Lohr 

am Main unsere 8 I G F E TE , und damit es so richtig lus ti g wi rd, lade ich 

Euch nochmals alle ganz herzlich ein, denn das muß ge feiert werden. 

Aber erst kommt die Arbe i t , dann das Vergnügen, nämlich unsere 

MITGLIEDE R VER S AM MLUN G 

mit Wahl en und anschließend Jassen wir die Sau raus. Ich mächte Euch all e 

wiedersehen, denn ohne Euch macht es ha lb so vie l Spaß. 

Also, bis dann ....... .. ............. ! 

Herzliehst, 

Eure 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 1993 
10 Jahre HEINKEL-Club Deutschland e. V. 

Liebes HEINKEL-Mitglied, 

hiermit laden wir a'1e Mi tg l ieder dos HEINKEL-Club Deutschland B.V. 
offiziell zur Mitgliederversammlung 1993 ein . Sie findet sm 

Sonnabend. d e n 24. Apr; 1 1993 

im Restaurant "MODPer-Stuben", Jahnstr. 8 in 8170 Lohr am Main von 
1200 Uhr bis voraussichtlich 1930 Uhr statt. 

Genau vor 10 Jahren, am 24. April 1983 wurde der HEINKEl-Club Deutsch­
land o.v. in dem~c'bcn Rootauran~ gegrUndet. Das ist der Crund fOr die 
aUßergewöhnliche Ortswahl. Wir wollen die Versamm lun g um 1200 Uhr mit 
dem Mittagessen beginnen. Aus Anlaß des IOjährigen Bestehens wollen wir 
die Kosten fOr das Mittagessen übernehmen. Damit das Häuflein der Teil­
nehmer nicht so klein bleibt , wie in den letzten Jahren, seid Ihr 
einschließlich Eurer Beg l eitung zum Mittagessen eingeladen. Dieses An­
gebot gilt für diejenigen, die die beigelegte Antwortkarte bis zum 
26.3.93 zurückgeschickt haben. Für die ab 1400 Uhr beginnende Sitzung 
haben wir uns ein Sonderprogramm für die NiChtmitglieder ausgedacht. 

Am Abend ab spätestens 20D~ Uhr soll dann der Ro l ler - Ba l) mit Preis­
verleihung im 100 m entfernte n TSV-Sportheim (ebenfa ll s Jahnstraße) be­
ginnen. Wer mag , kann nach dem Ende der Veranstaltung im Festsaal übe r ­
nachten ( Wasch- und Duschgelegenheiten sind vorhanden; Schlafsack, 
Luftmatraze bzw . Iso-Matte si nd mitzubringen). 

Weitere Unterkunftsmöglichkeiten: 

1) Verkehrsverein e.V. Touristinformation, Stadtbahnhof, 
W 8770 Lohr am Main, Tel.: 09352/5152 

2) Das TSV-Sportheim befindet sich auf dem Gelände des 
TSV- Camp;ngplatzes. Dieser ist ab dem 15. April geöffnet . 
Tel.: 09352/2933 

3) Jugendhorberge, Brunnenw;esenweg 13, W 8170 Lohr am Main, 
Tel.: 09352/2444 (Entfernung von TSV-Sportheim bzw. den 
Mopper - Stuben c a. 1,5 km). 

Da Vorstand und Verwaltungsrat umfangreiche Vorarbeiten fOr die Mit ­
gliederversamm l ung zu treffen haben, stehen deren Mitglieder am 
Samstagvormit.tag ,'; c ht. zu Gospr t.lchon zur VerfOgung. 

Wir wUnschen allen HEINKEL-Freunden eine guto Anreise und eln erlebnis­
reiches Woc henonde. 
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TJ!g,e§.Qrd n un g :. 1200 Uhr geme i n sames 1-1 i tt.agessen 

1. Beg r üßung d urch die 1. Vorsitzen de 
2. Beschlußfassung über die Tagesord nung 
3. Gesc häftsberi c hte 

a) Vorstand: 1 . Vorsitzende 
2. Stellv. Vor s . 
3 . Schatzme i ster 

b) Verwa l tungsrat: 

je einzeln: 

1. Techn . Berater 
2 . Info- Herausgebe r 
3 . Ar c hiv-Verwalte r 
4. Bei si t.ze r 
5. Beisitzer 

(Protokoll) 

Au ssprache und Entlastung 

Gard y Tschap-Janke 
Lud wig Sproesser 
He r mann Ahre ns 

Mic hael Kel l er 
Wa l te r Block 
Thomas Mä r ker 
Ec khard von Rönn-Haß 

Norbert Janke 

4 . Bericht der Kassenorüfer mit Aussprache und Entlastun g 
5. Bericht über di e Heinkel Fahrzeugte i le Vertriebs-GmbH 

durch die Geschäftsführerin und den Beirat 
6. Anträge 
7 . Neuwahlen 

a) Vors tand 
b ) Verwaltun~srat 
c ) KassenprUfer 

8. Verschiedenes 

Anträge und Anfragen zur Mitgliederversammlung sind bis zum 26 . 3.1993 
an die 1 . Vorsitzende zu richten. 

Stimmberec htigt si nd a l le Mi tglieder ab 18 Jahren. 

Am Eingang des Tagungslokals sollen sich alle Mitgl i eder in d ie Anwe­
sen heitsliste eintragen u nd ihre Stimmkarte abholen . 

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rü c ksicht a u f die Zahl der erschie­
nenen Mitgliede r be SC hlußfähig. 

Mit her zlichen HEINKEL-Grüßen 
HEINKEL- Club Deutschland e.V. 

Der Vorstand 
gez . 

Gardy Tschap- Janke Ludw ; g Sprossser Hermann Ahrens 
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Uebe Heinkelfreunde, 
für das Rahmenprogramm unseres Rollerballs im Anschluß an 
die MitgliedeNersammlung am 24. April 1993 in Lohr/Main su­
chen wir unter Euch die bewährten Künstler, hoffnungsvolle 
Talente, eingespielte Laientheatergruppen und mutige Freunde 
der Improvisation, die nur darauf warten, zur Unterhaltung bei­
tragen zu können. Wer immer auch seine Chance sieht, melde 
sich bei mir. Den besten Darstellern werden weitere Auftritts­
möglichkeiten geboten. 

Geli Binnen 

Ulrich-von-Hassel l-Straße 26 
5300 Bonn 1 
Telefon (02 28) 25 38 89 

Achtung Heinkelfreunde im Gebiet Köln, Bonn, 
Rhein-Sieg ! 
NEU! Gemeinsamer Heinkelstammtisch ab Februar '93 
jeden 3. Mittwoch im Monat ab 20.00 Uhr auf der "Alte 
Liebe", Rhein-Ufer-Straße, an der Rodenkirchener Brücke. 

(02232) 29876 (Dieter Grün) 
(0221) 464964 (Dieter Lammersdorf) 
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Ersatzteilversorgung tür Heinkel- Kraftfahrzeuge 
Hoinkel FahrzeugteIle Vertriebs-GmbH, Klingenberger SII . 90, 7100 Heilbronn, Tel. (07131) 3 20 10 

Fax(07131) 33801 

LAGERBERICHT 

Neutei le: 

1 1.1 713 Schalt segmen t für Schaltgriff 
103 Al und A2 ab sofort lie fer bar DM 9 . 50 

Die Schaumstoffki ssen für den Roller 103 A2 - Aktion -

werden Ende März lieferbar se in. Alle vorbestellten 

Kis sen werden automatisch zugesc hickt . 

Die neu e Liste für de n A2 kommt mit der Info 2/1993 . 

LAGERTAG am 8. Mai 1993 
geöffnet 8-16 Uhr 

wieder mit TÜV-Abnahme 
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Geschicklichkeits-Turniermeisterschaft 1992 

Die Plaz ;erung dar Teilnohmer bei den beiden Turnieren i n Ahnsen und 
Rheine habe ich bereits in der INFO 3/92 S . 19 mitgeteilt . Hier e r folgt 
nu n die Gesamtauswertung nach dem ebenfalls in INFO 3/92 S. 22 angege­
benen Wert ungs modus. Dabei sind Teilnehmer, die ni c ht Mitglied im 
HE INKEL-Club Deutsch l an d e.v. s 'ind, nicht mehr erwähn t. 

1. Lauf in Ahnsen 02.05.92 2 . Lauf in Rhe; ne 30.05.92 

Teilnehmer: 14 Teilnehmer: IB 

Name Platz Wert Name P l atz We r t P l atz 

Ziems 0,055 0 , 055 1. 
Albe 2 0 , 14 2 0. 142 2. 

Walljes 3 0, 166 0,166 3. 
Kro ll 3 0,214 0,214 4. 

Kress, A. 4 0,222 0,222 5. 
Ka lkmann 4 0,285 0.285 6. 
Kutsche 5 0,357 0,357 7. 
Hi l l er 6 0, 4 28 0 , 428 B. 

Hasak 9 0,5 0 , 5 9. 
Wi lde B 0,57 1 0,571 10 . 
v.Rön n-Haß 9 0,64 2 v . Rönn-Haß 11 0,6 1 1 0,625 11 . 

Hinri c hs 13 0,722 0,722 12. 
Reiche r t 14 0 , 777 0,777 13 . 

Pahl 12 0 , 85 7 0,857 14. 
Hering 16 0 , 888 0,888 15. 

Specht 13 0 , 928 0,9 28 16. 

Mit einem herz 1; chen GlücKwunsc h lade ich besonde r s die 3 Erstplszier-
ten zur Mitg l iederversammlung nac h lohr am Ma;n ein, damit Ihnen die 
Preise dort offiziel l überreicht werden können, 
Es sind namentlich: 

,. Bod o Ziems (3074 ) BUS W 4 0 4 7 Do rmagen , 
2_ Manfred A 7bo ( 1562) aus W 3007 Goh r den I 

3_ Horst Wa 11jes (0063) (JlIS W 2800 
oremen,:. 

Eckhard vo n Rönn-Haß 

Wir Irelten uns zum Saisonbeginn aul der 

'flfJ~:'93 
8 J . 7 Marz 1993 . WesIlaienhallen Dorlmund © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.
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Statistik zum Jahresende 1992 
thtglieder-entwick: l ung sei t 1983 (jeweil s 31. Dezember) 
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Der Trend zu ate igender Mitgliederzahl setzt s ich ungebrochen fort. 

Al ter spt'of i 1 der r1i t gl i eder am Jahr esende 1992 

N 

"' '" -0 .1-.- (') 

11 -20 21-30 31- 10 -l I-50 51- 60 61-70 71 - 80 81-90 

Das Altersprofil ergibt sich aus den un s bekannten Geburtstagen von 
2656 Mitg l iedern . Auch i n diesem Ja hr fehl en uns immer noch die Ge­
burtstage von 202 Mitg li edern (s iehe INFO 1/90 Seite 10 Nr.2 ) . 
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Alter-sver-gleich in % 1991 und 1992 
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11 -20 21 - 30 31 -~0 11 -50 51-60 61-70 71- 80 81-90 

Oie Tendenz zur- Ve r-sch iebung des Alter-s unser-e r- Mitglieder- Zu höher-en 
Jahr-gängen ist auch in diesem Jahr- wieder- zu beobacht en . Der- in INFO 
1/9 1 ver-mutete Ho f f nungsschimmer- (einige Neuzugänge von jungen Mitg li e­
dern) ist leider schon wieder ve rfl ogen . Waren im letzten Jah r noch 23 
HEI NKEL-Fahrer unter- 21 Jahren, so sind es in diesem Jahr nur noch 12 . 

:-.., .. ,. 
c c .... ... 
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Alt ersver gl eich i n % 1986 und 1992 

"" o 

~ 

cn 
cn 
.,; 
'" 

11 -20 21-30 31 -~0 11 - 50 51-60 61-70 71 - 80 8 1-90 
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BesoneJer s auffol 1 19 ist dlose EntwI c klung, wenn man die prozentuale 
Al tersverteilur'9 über elnen größe r'en Zeitraum ve r gleic h t . Im vori gen 
Diagramm i s t einmal die p r ozentuale Altersverteilung 1992 dem Jahr 1986 
gegenübergestel lt, 

mli 
~~ , 

~§ 
~ 

I~ • I ~ ~; i~ ~~ 
0 

101-1\0 102-1'11 103-1'10 103-1'11 103-1'12 KI'I8INE PERLE 2-hkl 

Beim Vergleich der beim Kraftfahrtbundesamt (KBA) gemeldeten Fahrzeuge 
des Typs 103 A2 und den im HCD bekannten Fahrzeugen des se l ben Typs 
wurde bisher eine steigende Tendenz beim HCD und eine fallende Tendenz 
beim KBA beobachtet . Es war zu erwarten, daß sich die Zahlen auf lange 
Sicht allmählich annähern wOrden. 
Se i t dem vergangene n Jahr 1992 scheint sich jedoch eine interessante 
Änderung anzubahnen . In sbesondere bei den Type n 103-A2 (+12), 103-A l 
(+27) und Kabinen (+6) hat sich die Zahl der be im KBA zugelassenen 
Fahr zeuge ~cb~~t. Besonders deutlich wird diese Zunahme bei den un ­
getypten Fah rzeugon , nämlich von lß~ (199 1 ) auf ~ (1992) um ~ 
Kraftroller der Marke HEINKEL. Was s i ch gen au hinter den ungetypten 
Fahrzeugen verbirgt, konnten wir bisher leider ni c ht in Erfahrung brin­
gen . AuCh das KBA hilft uns da nicht wei ter , 
Bei den Kabinen we rden die ungetypten Fahrzeu ge mi tgezählt, Es handelt 
s i c h mit ziemlicher Sic herheit um Fahrzeuge des Typs 153 o der um Fahr­
zeuge mit Vollgutachten . 

o 
89 90 9 1 92 

Für d i e beim KBA geme ldete n Perlen wurde die Zahl vom letzen Jah r ü be r ­
nommen, da vom KBA in diesem Jahr keine Angaben gemacht wurden. 

Ich denke , daß wir den Umstand dieser eigentlich unerwartete n Trendän~ 
derung a uch auf die Arbe; t des HEINKEL-Cl ub De u tsch land e . V. und der 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH z urück f üh r e n dürfen. Dies i st eine 
schöne Bestätigung für 10 Jahre Arbeit und Idealismus . Dan ke allen . di e 
sich tro t z mancher Widr i gkeiten nicht haben beirren lassen . 

11 
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Nach fas t 3 Jahren Yorbereiw ngszeit komm t es im Juni für DM 39.- in den ßuehhandd. 

Dieter Lammersdorf: 

Heinkel: Roller, Moped und Kabine. 

Die Heinkelfahrzeuge der 50er und 60er Jahre . 

ISBN 3-9803341 -0-4 

Das Buch bi etet: 
auf ISO Seit en 

120 viele bisher noch nicht veröffentlichtc Abbildungcn 

20 Ffl l'habhildllugclI 

und zu den Themen: 

l:!l:i!fut 
seine Lebcnsgeschicht e und alles W<lS er sei t 1950 geballt hat 

~ 
alle Rollenypen vom 12Sc" I'l 'ototyp bis zum 103 A2 

~ 
vorn Fllhrradhilfsll1otor bis zum Pcrlcl'ollc" 

Kill2.iru:; 

von der crs tcn Konstnlktiollszcichnung bis zurn T l'oj :lII 

sowie die tech nischen Datcn von allen FaIHi',t!ugen 

!\llnistung s:illlll ichc" verwendeter Litc,'allll' 

gchundclI 1111<1 auf KlIllstd ,'uckplipicr gedruck l 

Im Buchhandel und bei der Hcinkcl Fahrzeugtcile,Vertri ebs Gmb H ist das Ruch ah JUlli 

erhält lich. Bereits ab Mll i kann es beim Verlag ZUIil Preis von 39,' (ineI. Porto und Verpackung) 

l!rworben werden , Vorbestellungen nimmt enLgegen : Lallllllcrsdurf-Vcrl ag, Stcpnll hstr. 9, 

5000 Köln 9 1, 

© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Betr.: Lore/ey 

Liebe Il ei llk cL fr eu llllc, 

es freut mich,Euch mi Lteilen Z II kö nll c ll ,dnß wi r Dunk Rur cr rRs c tl cn 

und zuhlreicllcn Anmeldullgl'll d;l~ SC lli! ( "Jrcrl c " der fa Wi Cllund buc Jl en 

können . ßis auf den letzten Pl "tz(10Q si rld vo rhand e n ) i st al l es 

a us gcb uc h t !du s sollte jedoc h dicjc rl igc n,die sjc h bi s jelzt no e ll 

n ic ht bei mir ge meld et haben nlellt (Iavo n abhaltenauch zur Loreley 

z u ko mm en . Zlrm ein e Il f äl lt der ein oder andere bi s dallin DUS welchen 

Griinden auch immerevtl no c h HUS und zu nl anderell lohnt es sic h 

auf jeden Fall a uch o lln e Dam p fer[a hrt an diesem Tre ffe n teilzunehmen 

Da es gehäuft gru nd s ätzliche Fr age n zum Loreleytreffen ga b, 

möchte ic h an di ese r S t elle noeheinmal kurz darau f eingehen: 

A~ j ed em J.Wuc llc ne r1 1lc 1111 Sc pte"III Cr lrc[lel1 s iel1 trullilJ onel l 

Heikelfreunde auf dem romontischen Loreleyfelsen in S t. Goars hausen , 

um gcmei r1 sam da s großartige Feucrwerk 8111äßli c h Rhein jrl Flammen 

z u e r lebe n. Das Treffen an s i c h ist nicht org an Isie rt ,l ediglich 

S t ellplätze auf dem Cam pin g platz werden durch den Heinkel-Club 

bereit gellalten.Es bedar f do ller keiner Anmeldllngfür da s Treffen , 

Lu s t Dm Feiern ist VorraussetzlJng . 

Wichtig fUr all e ,d ie sic h fUr die Sc ll i ffstour a nge mel det haben: 

vo rau ssich tl ic h geherl wir um ca 19Uhr in St .G oa rshau se n an Bord , 

schippern ein S tU ck den Rhein herau[,um danngegen 2 1 Uhr das Feuer­

werk zu se hen ,An Rc hließend CD gogon 21 . 30 verlassen wi r das Schiff 

wieder in St . Goa r s hau s en. 

Dic e r sten 100 Anmelder bekommen VOll mir einen Uberweisungströgcr 

z ugcsandt ,mit de m sie bitte bi s zum 15 , 0 4 . 93 den Tei lnehmerbeitrug 

in Il ö hc von lO.-DM pro Per SO ll auf da s a ngcgcbe ne KOll ta iJ~er~eise n. 

Sollte das nicht der Fall se in,rü cke n die Anmeldunge n der War teliste 

nac h.Wer a l so noch Interesse ha t ,kan n s ich auf j e den Fall bei 

mir weiterhin a nm e ld e n. 

Mi t hei nkelIgcJI Grüßen 

Ge l i 1527 

1' ~[ .0 22 ß8 /253889 
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3.-7. März 

6.-7. März 

20.-21. März 

17. -18. April 

24. April 

8. Mai 

Pfingsten 
28. -31 . Mai 

Termine - Treffen 
Motorräder '93 in Dortmund 

Teilemarkt in Hamm, Zentralhallen 

Motorrad '93 in Sindelfingen 

Veterama in Ludwigshafen 

MitglIederversammlung (siehe Sonderseiten) 

Lagertag mit TÜV-Abnahme 

InternatIonales HEINKEL- Treffen 
in Hochdorf lEnz 

Technische Kurzhinweise 
SR-Technik 

Bleifrei 
Das Kompaktumbauve~fallrnn von Zylinderköpfen h~t sich hewährt 
sieh e I n fo 2/92 
Von anderen Firme n liegen mir keine Auswertungen vor. 
Oleifrcifahren ohne UmrU stu ng siehe Info 4/85 bzw. 
Kundendienstmitteilu ng 3/85 

Motorve rschlei ß / Ho toröl 
Ergebnisuntcrsuchu ng, frUher Motorverschleiß schon ab 5.000 km 
bis 10.000 Km . Zy linderverschleiß/Kolbenvcrschleiß Riefen. 
Eine der Ursachen ist die Verwendung von hochlegierten Mehr­
bereichsölen, da d iese die Sch mutzteilehen in der Schwebe 
halten und ~o zum Ver schleiß führen, Dazu kommt noch , daß 
einige gla uben auf den Magnetstopfen verzichten zu können, 
Späne führen dann zu Riefen an Zyl. und Kolben bis zum Klemme r. 
Meine Empfehlung i n der I n fo 2/86 bzw . KD-Mitteilung 2/06 
nur Ei nbereichsöl zu verwenden,halte ich aufrecht. 

Un ter maß a n den Ventilei nstellschraubcn 

Ac h tu ng 

Bei Uberholu ng von Nocken we llen, ~chlepphebel,Kipphebel und 
Zy linderkopf kommt es zu Unt ermaOen, die durch unterlegen 
vo n Fußdichtungen u nd Nachstellung der Ventileinstellschra ube n 
ausgeglichen werde n; wobei dan n die Cinste ll schra u ben koum 
n och von ohen gekonte r t werde n können. 
Aohi l fe: Kontermutter von unten einsetzen 

Kataly sator 
De r na c h träg l ic h e Cinbau cine~ K~t 
ist P'löglic h . 

HORST GLASER 
Zweiradtechnik 
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Vorsicht Oldtimer! 
Bericht von der Generalversammlung der DEUVET am 21 . 11 . 1992 

Nach grö ßeren Wellen der Empörun ~ in der einschlägi~e n Presse 
(Markt., Oldti mer Praxis) fuhren Llll,Z Sprösser I im vollen 
Kampfornat , sie he Jahrestreffen) u nd ich lin Zivil, unbewaffnet) 
emotional reic h lich gelad e n nac h Hocke nhei m zur Jahresversammlung. 

Präsident Schock packte de n Stier ~leich bei de n (I öroern und hielt 
einen längeren Vortrag zu dem heiß diskutiertem Eisen I, Oldtimer­
definition ". Für a)lc die sic h noch nicht mit. diesem Themn 
beschäftigt Ilaben hier eine kurze Rinfüllrung. 

Die DEUVET hat im Ok tober auf einer Presseko nferenz eine neue 
Defi n ition des Begriffs ., Oldtimer " (besserer Begriff It, DEUVET 
: "Historisch wertvolle s Motorgerät") festg eleg t. Diese Defi n ition 
soll in der Zukunft bei der Vergabe von Veteran enpässe n z u gru nde 
qelel!l't werden. Diese Vet.era nenpässe sollen wiede rum die Gru ndlage. 
für eventuell mal fUr Oldtimer notwendige Au s n ahmeregelungen (x.S. 
bei Fahrv e rboten für Kat-lose Fahrzeu~ e) dllrch d en Gesetzgeber 
werden. 

Der Inhalt d e r Defi n ition für h istorisch wert vol l e Hotorgeräte lim 
Weiteren: HWH) lautet also: 

1. Alle Fahrzeu~e di e vor dem 31.12.1955 hergestellt wurden, 
erfüllen automatisch alle Voraussetzunge n für e in HWH. 

2 . Alle Fa h rzeuge jüngeren Baujatlrcs milssen von de n fol~e nde n 

5 Krit e rien min deste n s 3 erfüll e n. Kriterium 2. 1 in Jedem Fall. 

2.1 Alter: 
Das Fahrzeug getlö r t eifle m Modelltyp an , der seit mindestens 
20 Jahren n icht mehr in der Produktion ist. 

2.2 Rarität: 
Das Fa h rze u g ist nur noch in nach weislich e n g be grenzte r 
Stückzahl existe n t, bei Großserienfabrikaten höchst e n s 
O. I X der Gesamtprod u ktion. ILt . tl er f'n Sc h nck beg inn t eine 
Großserie bei 1 Million Fahrzeugen) 

2 . 3 Zustand: 
Das Fah r ze u g befindet sich i n einem sehr guten Orig i n a l -
und Erhnltungszustand o d e r, fa lls te i l- bzw , v o llrestauriert 
in eine m d e m Or iginal absolut ident isc he n Zusta nd. 

2 , 4 Besonderhe i t 
Das Fahrzeug ist in technischer Ilin s i c ht vo n großer ( ? ) Be­
d e u tung. 

2,5 Benutzu n g 
Da s Fa hr zeu~ wlf'd in, Re~e .l. flll i n i c ht a l s Alltagsfa h rzeug, 
sonder n nur z u gele~f!nll ic he n F'"h l, t. e n henutzt. (Lt. Herrn 
Schlic k 'L.I\. er f ül lt bei Abmc l dl HU( im Win le r) 
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Orl' o f fi~icllc Gedanke d0 r din DRUVET he l dies e r Aktio n bewe~L 
hilI" war ' , 1"111 (;t's .'I.z 1.((' \IO'r· Z il ,'r'k l ii r'f'n, <1 :. 0 wir Olrltin",,' fr 'l' lI nrl.: vo n 
un s ItUS f"rei .... ' illil.(, die in F,·I.1~c korn m..: mlen r:lIhr z:c \l~ c uut" ei n 
gep f le~Lcs , wertvo l les rr rid wen i g bewpgtcs Min im um ein ~renze n. Zum 
Au s~ll;!i c h Io'e rJE"n wir' vo n Ge se tzg e ber i n Rulw "l e in sse n und beko mmen 
gewi ss e F r ei l. eitc rr z u~ es tand e ll. 

Der i no f fizielle Hinte r gedanke ist . d a die Vergabe der 
Vetern nenpö.sse i m Ermesse n des j e weili ge n Clu bbevo llmäc h Ligte n li n 
der Regel des tec hni sc he n Beraters) liegt, hi er ei n InsLrume n t zu 
sc haff e n, mit dem nahezu .j erl es Fahrzeug dR s älte r als 20 Jahre 
ist. zu m HWH er nan n t .... 'erden k;r.nn. Vorau ssl"tz un "l dafür ist 
a ll e rdin gs, dll ß sie lt a n der Vt~ r·~ 3beprfl x .ls ni c hts ä nd e r t . Sobu ld 
hier Behörd e n bei der Ver'gabe zum Zuge kommen, kann diese Idee, 
bei r'es triktiver Anwe nd\Jng derKriterien, Z\lm Bu me ran g we rd e n . 

Im IHnbli ck auf un se r e He j nkel f"ahrz e u ge g~se h en gibL es m.E. 
über haupt ke ine Pro bleme mit der Mu t i e runq zu einem IIWM. 
Der Pkt, I wird zwa r von den we nigsten e rfüllt, aber keine 
Schwierigk e iten gibt es mit Pkt. 2 . 1 und 2 . 2 . Auch Pkt. 2 .3 wird 
wohl fa st i mmer zutreffen, Di es wäre n sc ho n nu s r eic he nd Kriterie n . 

Uber Pkt.. 2. ·' lÄ ßt. s i c h 1\111 e h st cn no <: h st reiten . 'lhc l' ei n 
Hei nkel fllhr e r wird darauf ve rw e isen kö nnen, da ß ein Viertakt­
Mo t o rroller wo hl al s tec hn isch wcr·tvo ll Zll ~el. t. en h1ft. Bei Pkt, 
2.5 wir' cI es wiede r' u nko mp} i Z1er t c r' , 1'11"1 eine gelegentli c he 
Benut z ung bei einem Moton'o ll e r oder' auch ei nei" Kabine wohl 
automaLisc h durch den a uto f a hr enden HiLbiirger vo rausgesetzt wird 

Alles in all e m gL n~ die Ve ran stalt un~ al so BUS wie das berühmte 
Hor nberge r ~(: hießen, \'ie} \o,' irhel 11m (';nl"' u n"llii c kl ich mit den 
Clllbvo r sLändcn ab~esproc he n e und lancierLe Pre ssc ill itt.ci lung d e r 
DEUVET, Letztlich. so He rr Sc hac k , be s teht die DEUVET aus den 
Cl ubs , und we n n di e e inen Veleranenpass ver~eben. kann und s oll 
das ni c h t von der DEUVET ko n trolliert werden. So blieb a lles beim 
alten und der lIeinke l c l u b in der DEUVET, 

Der Rest der Sitzu ng war eigentli c h Ro u tine . ei ne neue Satzu ng 
wurde verabsc h iedet . die DEUVET i n einen e .V, umgewa ndelt und 
ver sc h iede ne ne ue Cl ubs aufgenomme n . 

Hit hi s t orisc h werLvoll e n Gr üße n, Euer 

l{i~ v 
Hi lmar Wa l d e, 6497* 182 
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Interessengemeinschaft - Harz 
O~~~21T.!30 

PROGRAMM-MITTEILUNG 

Die Heinkel-Interesaengemeinschaft Harz gibt folge nde Te rmine 
für Treffen i n 1993 bekannt . 

Heinkel-T.ref fen finden an jedem 1. Sonntag im Monat, ca. von 
10.00 Uhr bis ca. 12. 00 Uhr statt. 

Hier sind die Termi ne im einzelnen : 

21.03 .93 

0 4 .04.93 

02.05 . 93 

06.06 . 93 

04.07.93 

01.08 .93 

05.09.93 

03 . 10 .93 

07. 11.93 

Heckenbeck (Bad Gandersheim) bei H. we iß 

Nach Absprache - bitte anrufen !! 

Parkpla t z "Schloß Marienburg" bei Nordstemmen 

Clausthal-Zellerfeld ;)ei Farn. Engel , Bohlweg 

Osterode/Harz - Parkplatz Fa. Woolworth (MIT OLDTIMER ) 

Göttingen "Gän aeliesel tref fen" 

Wieda / Harz bei Farn. Lux - 'l'agesfahrt 

Förste/Harz (Mehrzweckhalle) - Abhe inkel n 

Dorste/Harz - Hüttebergstraße - bei Farn. Jahn 

Sonstige Treff en 

01.05.93 

29 .05 . -31.05.93 

12. 06.-13 . 06 . 93 

Oldtimer-Tre ffen - Bra un schweig 

JUBILÄUM (10 JAHRE) - He inkel-Jahrestreffen 
d e r He inkel Clubs Deutschland i n Hochdorf - Enz 

Bockho r n - Jadebu sen - Tei 1ernarkt (Ze l tlager) 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN I 
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betr.: Jubiläums heinkeltreffen a rn 2 0. - 3 1 .05. 1993 In Hochdorf 

All'" n u ... 

8 n a l ll:! 1tcinkcl-Ki c kslurler (10 1 - t\{11 - Fllhn~l' und Besilze,· ! 

Liebe Ki c kstarler - Fans ! 

199 3 jährl s ich zum 40. - i gsle n Mn l der P r oduk l i o nsstnrt des 
Hein kelroller s 101 11.0, au c h ofl liebevoll ,. Ki c ki .. gena n nt. 
Dieses Hode l i, nur wenige Monate und 6600 ma l gebaut, war das 
erste Mit glil:!d ei ner überau s erfolgreichen Ro l lerfami l ie. 

Leider f i ndet man dieses Mode ll auf .. normale n .. Heinkel tref f en 
fast ni e , ei nerseils sicher wegen sei ne r Seltenheit, andererseits 
stellt es au c h oft das gut be hütete Zweit- oder Drittfahrzeug des 
Rollerenthu s iasten da r , das man, da mo n ja nur e in Fahrzeug 
g lei c hz eitig bewegen kann, lieber zu Hause läß t. Mit d iese m für 
die wahre n Fans unerL r i.iI;l i c hen Zu stand , Io'olle n wi r be i diesem 
Jubiläums - JRhrestre ff cn miL fol~cnden AuF rtlf Sc hluß ma c he n 

Hei nkelisten bringt Eure Ki c kis mit na c h Ho c hdorf ! !!!! ! !!!! 

Egal ob auf e igener Ac h s e oder auf dem Hänger , egal ob restauriert 
u nd fahrbe reit od e r unrestfturicrL mit Origi n a l -Sc hc\lnl:!nstro h auf 
der Sitzbank, dieses Treffen sol l die größte Ansammlung von Kic ki s 
se it 40 Jahren erleben 

Von Lutz S prö s ~cr habe i c h di e Zu s age, daß es fü r die Dau e r des 
Treffen s eine n re s ervierten Parkplatz nur fUr Kickis gibt , 
Eventuel l gibt es noch we iLe r e ki c ksLa r lerspe zifi sc h e 
Prog r a mm punkl e bei de r Au s fahrt. in jedem Fall aber ei ne 
gemeinsame Auf s tellu ng z we c ks FoLo lc/·min. 

Zum Or ganisatori sc hen : Alle d i c jet z t nicht mehr ohne ih r en 
Kickstart e r zum JRhre s Lreffen komm e n kön ne n, bitte i c h . mir z ur 
Abschät z u ng d e r Men ge (Plalzbedarf e t c . ) eine Postkarte zu 
s c h.i c ken (Adr e sse Hilma r Walde, BrUde r Grimm S tr. 42, 6497 
Steinau), E i n se nde sc hluß ist d e r 15 .0 5 ,93, Für den, des s en Daten 
noch nicht in der u l t imAtiven Ki c k s larLe r lisle vermerkt sind 
(siehe I nfo 4/91) . sc hreibe Fahrgc s tcllnr " Mo tornr . und Datum der 
Erstzulass ung auf diese s Kärt c he n, falls e r in die Liste auf­
ge nommen werden will (gilt natür l i c h auc h für Ni c htmitgli e der!). 

So dann h o ff e ntl i c h bi s z um Ki c kd o wn in Iloc hd o rf, 
mit ki c ke nde n Grüßen, Euer !l 

/f&'lA '-/ 
NS : All e die ihren Kick s lart e r u nve r s U indl i c h e rwe ise in der 
Zwi sc h e n zeil v~ r kRu ft hAbe n, h ill!: i c h di eses Sc hre i ben an d e n 
Käufer lo'p i le r 7, 1I1 eiLc ll, I)fln k (~ ! 
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HEINKELTREFFEN _ _ _ VERANSTALTER _ _ _ WER'ruNGEN 

Aufgrund gemachter Erfahrungen des letzten Jahres werden hiermit 
die Wünsche für 1993 und weitere Jahre zu aller Erbauung kundgetan. 

Für die Heinkel-(Ortsclub)Treffen, Jahrestreffen (früher IHCU-Treffen) 
wurden frühzeitig Regeln erstellt, die noch vielen bekannt sein müßten 
und den heutigen Veranstaltern bekannt sein sollten. . 

Sie wurden entworfen um Einflußnahmen, Kungeleien, Schiebereien, 
kurz gesagt "Unkorrektheiten" zu verhindern. Denn diese schaden 
nicht nur dem (entscheidungsschwachen) Veranstalter sondern, was 
viel schlimmer ist, der Gesamtidee. Ansonsten gute Treffen erfahren 
hierdurch negative Erinnerungen, was nicht sein sollte. 

Zur Erinnerung: 
Es gab I. die Mannschafts (Club)-Wertung 
und 11. die Einzelwertung 

I. der Ortsclub meldete alle Teilnehmer bis Meideschluß schriftlich' 
an = Zahlungsverpflichtung. Spätere Meldungen wurden bei der 
Club-Wertung (z.B. Wanderpokal , stärkster Club, Club mit 
weitester Anreise usw.) nicht mehr berücksichtigt und konnten 
nur noch an der Einzelwertung teilnehmen . 

• Name, Anschrift und Pol.Kennzeichen 
11. Einzelwertung 

Hier zählle die weiteste direkte SIrecke, Alter, Männlein oder 
Weiblein usw. 

Generell : Anreise auf eigener (Roller/Kabine) Achse. 
Gute Veranstalter hatten auch eine EurolD - Karte sowie Streckenzähler, 
damit die Entscheidungsfindung sicher und nicht glauben war. 

Für 1993 wünsche ich allen eine robuste Gesundheit, gutes Wetter und 
einen nie streikenden Roller ..... (Kabine/Perle) 

Rolf Rentmeister 492/5090 
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Diesmal nicht ! 

r~iebc IlEINKEL - Fahrer , 

in Ihr()r HEINKEL - INFO belege ich seit 3/90 bzw. 

1/ 9 1 etn e Seite " NOS TAL G I E " . 

Die 'rabcllcn , Berlchtc und MittoiJungen stamme n 

größtenteils aus persönlicher Feder und bewegen stch 

in den Zeiträumen von 1952 - 1962 . In dieser Zeit pro ­

duzierten die HEINKEL - Werke noch Moped" Roller und Ka­

bine . Mit einem Wort - es war noch eine andere Zeit - die Be­

stimmungen der Kraft fahrz euge waren damals noch nicht $0 eng 

wie heute . 

Mit der Seite: "Onkel Waltcr recherchiert tI wollte ich etwas weitergebcn 

WIE und WAS damals war ,bzw . auch heute noch für manch e aktuell ist- - -

nicht mehr l Diese Worte nur als Einführung . 

In der HEINKEL- INFO 3/92 Seite 23 "Leistungssteigerung fUr Motor Il EINKEL­

Perle I! habe ich nochmals nachgelese n und dabei festgestellt , daß ich Sie: 

11 Herr Eduard Petry , Mitgl .Nr . 11 33 , Wingert sberg 16 , 5,,1,5 Kot t enheim 11 

nicht gebeten habe " .. . eine Perle zu frisier e ntl. Und ob da s 11 ••• wo hl 

UberflUssig" ist , wie Sie i n der HEINKEL- INFO 4/92 sc hroibe n, das ist do ch 

wohl -meine ich- I hre eigene Meinung,H e r r Petry ! 

Der Redaktio n danke ich , daß sie a n de n Brief des Herrn Pe try eine Fußnote 

angehängt ha t ! 

Nochmals ein Wort zum Thema " Leistungsste1gerung fUr Moto r e " , h e ute dafUr 

das " NEUD EUT SCHE Wort TUNEN ". Damal s , wio h eute , wurden "Fahrwe ttbe werbe " 

auf natio naler und internat io naler Ausschreibung durchgefU hr t öob Kabine, 

Roller oder Mopod . Die Fahre r wollten fUr Wetbbewcrb~fahrten . was vcrs tänd ~ 

lich war , schnellere Unt ersätze haben und sind diesbezUglich an das Werk 

bzw . den KU herDngetreten. 

In der Versuchs Abtlg . wu rden diese " Le :i. stungsstcigerunge n fUr Mo tore " 

in Ve rbindun g mit dem KD erprobt und dann anhand einer Liste siehe II EINKEL­

INFO 3/92 an die Fahrer weitergegeben . -Und dann ging's 108- ! 

( Au ch fUr den Il EIN KEL-TOURIST eibt es eine Liste) 

Ich meine,d ic Lese r me i ner Be r ich t e und 'rabeUen werden diese n(.lch cip,c ncm 
Gutdün ken , brl;.uchbar fü r r;lch . umsoL:.r.cn ...• oue r n LcbL ! 

Weiterh in allen HF.I NKEl.-F:lhrnrn ctne "GuLn Fahrt " ! 

1 ht' 
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Es tut sich was im Schwaben land . .. 

D' Schwoba ~ einkler laden ein 

Zum Internationalen Heinkeltreffen 
vom 28. bis 31. Mai 1993 

in Hochdorf / Enz 
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Vorläufiges Programm: 

Freitag 28. Ma i : 

s a mstag 29. Mai: 

Sonntag 30. Mai: 

Anreise 
Gemütliches ßeisamillensein 
Be nzingespräch e 

Vormittags Teilemarkt 
(ge werbli c h e Händ ler bitten 
wir um Voranmeldung) 
Nachmittags Besuch im 
ehemalig en Heinkelwerk 
Zuffenhaus e n 
"Bunte r Abend" in der 
Hochdorfer Festhalle 

"Heck e nbeerles - Rallye" 
Gemütl iches B ei9a mmen~ein 
Benzingespräche 

Abreise 

Am Festplatz steht uns die Hochdorter Me hrz weckhalle zur 
Verfügung_ Die Halle wird von uns in Eigenregie bewirtet. 

AnreiBe: Aus Richtung Karlsruhe <.lul: doc /I. 8 bis P(orzhHün Ost. 
Von dort auf der B 10 über MühlaCker Richtung Stuttgart. Nach 
der Ortsdurch fahrt "Enzwe i hing e n" kommt eine vi,erspuriqe Steigung . 
Da na c h am Waldende rechts nach Hochdorf/Enz abbiegen. 

hU B Ric htung Heilbronn, Singen oder München auf der A 81 bis 
Stuttgart-Zuffenhausen. Von dort a uf der B 10 ca. 10 km Ri c htung 
Vaihingen/Enz. Nac h der Umfahrung lIa l'ut-und Schöllbühlhof am Wald ­
rand links nach Hochdorf /Enz abbiegen. Ab der Abzweigung von d er 
B 10 werden wir d ie Strecke bis zum Festplatz ausschildern. Er 
liegt am Ortsende Richtung Riet. 

Wer nicht zelten will, kann bei Lutz Sproesser , Hauptstraße 10, 
714'1 Hochdorf/Enz, e in Hote lverzeichniß anfordern. Bei Bedarf 
werden wir auch vers u c hen Privatquartiere zu vermitteln. Bitte 
einen frankierten Rückumschlag beilegen. 

Da unser Platz für Wohnmobile und Wohnwagen begrenzt und auch 
nicht ausgerüstet ist, bitten wir , nu r da nn damit anzureisen, wenn 
d ies zwingend erforderlich ist . 

Das Nenngeld beträgt für Fahrer DM 38,00 und fü r jeden Beifahrer 
DM 28 ,00. Kinder bis 14 Jahre sind vom Nenngeld freigestellt. 
Fü r Ne nnungen nac h dem 17.04.93 (Datum des Poststempels) wird ei n 
erhö htes Nenngeld von DM 50,00 er hoben . 

Im Ne nngeld enthalten ist das Frühstück a n allen 3 Tagen, der 
Zeltplatz und die Benutzung der sanitären Anl age n, sowie ei n e 
Plake tte für jeden Fahrer . 

Bitte überwei s t da s Ne nngcld au t das Kon to 69 075 000 bei der 
Volksbank Hochdorf/Enz BL~ 604 90l ~O oder le9t es als Sc hec k 
der Anmeldung b~i. 

Anmeldungen bitte an : 

Anja Heider 
Stammlleimer Str. R~ 
7 (Jl~ Kornwo9thoim 
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Aluld .. g: 

Fah er: ( Na me. AdreAs8. Gebu rtstag) 

ßeifa l~ (Name, Adresse, Gcburt s taq) 

Das Nenngeld in Höhe von DM . . . • .•.... wurde am .. . . . .. ..... . 

durch .......... . ... . ...... . . . .. ..... . ......... . . ... . ...... . 

überwiesen / l iegt als Sc heck hei. 

llitte d en Na men des '1'ei l nehrncru all l d("I' Oberwelsung deutUch 
ver mer ke n . 

yahrzeug: 

1'yp , 

Bau jah r : 

Kennzeiche n: 

Anreiseen tfernung: 

G"ruppe: 

Der Vera nstalter übern i mmt keinerlei lI aftu ng für Schäde n aller 
Art, die i m Zu sa mmenh ang mit diesem '1'I:'af(en en tst.ehen kön n ten . 
Jeder 'r e i l n e hmer h aftet voll für vo n [ hm veru t'sBc h te ~lc h ä"on. Der 
'l 'ei.l n c hmer verzich tet da r auf gcqen du n VCt' d nstalt('r ode r !lci ne 
ucaut t r agten vor z u ge h e n . D ip. 'I'ci J n ahrn(~ am Tre[fen qesch jeh t iluf 
ejqe ne Ge t a hr . Ne nnqeld iS I Rc ueqo ld. 

UdlUII1 , IInt er!lcl il ' i I I 
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AlOTOR- und FREIZElTAiESSE IN FULVA 

Kl.LAzeAh~nd be6ch!o66en w<A IHa4ald WLtt und Ha4ald G~Ö6chJ ~u6 deA 

~tmaL<g 6tatt6~ndenten Me66e ~n Fuld~ auch ~nen Stand zu ~chten. 

V~nk H~ha V~ß WUAde un6 da6 gelbe H~nkel6p~nnb~nd und ~VeA6e6 

WeAbem~t~al vom Club au6 un6eAe An6~age ~n 606o~ zuge6c~ckt. 

IH~eA6Üft nochmal6 un6eAe6 be60ndeAen V~nkJWah~end den b~den Me66 e­

tagen WUAden v~ete F~agen oeantwo4tet und 7n6o~a~onen weit~gege­

ben. UnXe.tt andVLe.m Wwtde. W1.6 Vl Stand .in dVt hi..e6.<.g e.n Plte&.6 e VLuXihn.t , 

6o~e vom He66i..6che.n Reg~~ai6Vln6ehen in den Nach~ch.ten gezeigt. 

LudVL diiA6:ten un.6Vte. Be.mühunge.Yl nUll dUJtch une. Ne.u.mi..,tglie.dVLWVl-

bung belohnt woltde.n 6ein.Au6ge.6te.ttt WUAden von ult6 :un 101 A-O, 

ein 2-Takt , eine. Pe4ie. , un 103 A- Z Ge6pann 6owi..e eine. Kab.i..ne. . 

M.it fllte.wldLi.che.n GltülJen 

~(y LLJJO 7f?!fj 
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Werkstatt - Info rma tion • Dleifrei • 

fU r Zy l i n~er köp ( w und Auspu((töpfr, ~ie in meiner Fa. 
a uf " nlcifrei " b.-:.w. Kati."l ly s;l t 0r IImqeh<1 u t wurd en , gelt.en 
f o lqen~ e Vorgaben: 

Kr",ft. stoff : 

E:i:nf",h r en: 

Zilndker ze : 

Anmerkung 

111ci fr c i n or m<1 1 
Illeif("(~i S uper 
Super Plu s 

bes t. en La u f ausprob ieren 

Erste Tankfüllung Super v e rbleit gilt nur 
( Ur Fa hrzeu ge ohne K~tal y sdto r. 

Bosch W711 C 
Champion L86C 

Die Freibrenntemperatur erhöht sic h bei 
Blei f rei um 100 Grad C ) 

Wer Pr ob l eme hat die Fit"mD festzu stel len, welche d::- l l K.opf 
übe rholt hat, prüfe ob vo rn r echts auf dem Zylinderkopf ei n e 
Nr. e ingeschl age n ist und frag e zurüc k. 

Heinke l stützpunk t 
Horst Glaser 
Mo lke r eis tr. 5 
08 22 3 5495 Fax 082~3 1837 
8871 Wa1dstetten / l e h e nhause n 

Unser Heinkelfreund 

Gustav Schwarzinger 
geb . 16. 10 . 1944 

ist nicht mehr unter uns. 

Wir trauern um ihn . 

gest. 4. 12. 1992 
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Denkanstoß zur Wartung und Service 
des HEINKEL-Rollers 

warnung: Dies ist keine offizielle , anerkannt vollständige oder . 

systematisch programmierte Anleitung zur garantierten 

Funktionstüchtigkeit Ihres Kulturgutes, Sie schrauben 

auf eigene verantwortung I 

Für die Interessenten an der Alpenfahrt und jeden anderen 

He i nkel(-roller-)fahrer sollen pflegebedürftige Stellen 

aufgezeigt werden. Mit zunehmender Er- Fahrung werdet Ihr selbst 

merken , wie Euer Kompromiß zwischen technischer Verwahrlosung und 

zu -Tote-reparieren aussieht . Also dies hier als willkürliche 

Ergänzung zur Montageanweisung, die die fundierte Basis bildet. 

Den Einsteigern wünsche ich viel Spaß, und die ewig nörgelnden 

Spezialisten werden sicher alles ganz anders machen . Macht es 

doch, und laßt uns Fußvolk daran teilhaben, also schreibt einen 

Artikel für die "Ifo" I 

Für einen Service im Bereich der Telegabel ist es günstig , 

zunächst den SCheinwerfer und die vorderhaube zu entfernen. Die 

Vordernabe enthält die Radlager, die auf Leichtgängigkeit 

überprüft werden und neu gefettet. Simmerringe kontrollieren, den 

Bremsschlüssel in der Ankerplatte mit temperaturbeständiger Paste 

schmieren , auch die Exzenterflächen dünn (I) bestreichen. 

Die Bremsbeläge müssen überall mindestens lmm dick sein, nicht 

verölt oder verglast. Im Zweifelsfall lieber austauschen, Euer 

Leben ist es Euch doch wert ? Wic htig ist, daß die Beläge auf 

großer Fläche tragen, kenntlich an der gleichmäßigen Färbungj 

dies bei Bedarf mit einer F'eile anpassen. Die Arbeit ma c ht sich 

mit quter Bremswirkung bezahlt - und Sicherheit kommt vor Allem 

anderen. Der Tachoantrieb soll mit einer Fettpresse abgeschmiert 

werden. 

Der Zustand des Steuerkopfs interessiert auch den TtiV; also 

möglichst vorher überprüfen. Es darf kein Widerstand zwischen den 

J\nschlägen fü h lbar sein , <luch kain Spiel. Sonst und zum Fetten 

demontieren : Klemmschelle entspannen und Lenker abziehen, Schelle 

und Ringmutter entfernenj vorher Tuch o.ä. unterlegen und die 

Kugeln auffangen. Alle Laufflächen auf Beschädigungen prüfen, 
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Lagerringe paarweise austauschen. Zuerst Dichtringe auf 

Rahmenlaufringe ziehen, Kugeln in Fettpolster fixieren und Lager 

montieren; alles nur eine F~age der Geduld ! Ringmu tter so 

anziehen, daß weder Spiel noch schwerer Gang zu spüren ist ; . 

Sicherungsschrauben nicht vergessen. Rest wieder mon tieren. 

Nun das vordere Schutzblech abschrauben, den Stoßdämpfer abnehmen 

und seine Funktion prüfen: Im fast ausei nandergezogenen Zustand 

darf kein toter Gang spürbar sein, sonst austauschen . Die beiden 

Schrauben an den Tauchrohren unten entfernen , das alte Gabelöl 

auffangen . 

Faltenbälgen 

Die Tauchrohre innen gut reinigen, nur mit intakten 

montieren. 

Faltenbälgen vorbei neues 

Eine Spritze bewährt 

Bowdenzüge, hier aber 

Die bei den Schrauben abdichten, 

öl (z.B. mit Spritze) einfüllen. 

sich auch beim Durchschmieren 

an den 

aller 

mit Nadel. Man kann auch einen 

Papiertrichter mit Klebeband befestigen. Seelen auf Faserbildung 

prüfen, Hebelschrauben, Nippel, Gleitstein und Schaltdrehgriff 

fetten . Alle Einstellungen nach Anleitung, Schaltzüge mit so 

wenig Spiel, daß sie sich gerade noch drehen lassen. Bei lAO bis 

3AO Segmentbolzen und Kugelkopf fetten. Ständerachse bzw. 

Gleitflächen und Fußbremshebelachse fetten. 

Vor Montage der Vorderhaube Funktionsprüfung und Sichtkontrolle 

der elektrischen Anlage einschließlich aller Klemmschraubenj 

Konservierung mit Kriechöl kann nicht schaden. Bei der 

Gelegenheit alle Schrauben auf festen Sitz un tersuchen. Die 

Mindesttiefe des Reifenprofils betägt inzwischen 1,6mm, und 

auch das Reserverad sollte genügend Druck haben . Die Batterien 

mit destilliertem Was ser auf vorge schriebenen Säurestand bri ngen, 

auch Söuredichte prüfen (kleiner Säure heber z.B. bei Hein 

Gericke). Scheinwerferspiegel, Glas u nd Dirnenkolben müssen klar 

sein. Nie mit der Hand berühren ! 
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Zum Service der Hinterradbremse muß die Kronenmutter gelöst 

werden; vortei l haft ist (für 31\0 bis 3A2) der Halter 11.1896 für 

ca. Df1 26 , - _ l\nsonsten Bremsbacke n, Bremssch lüssel , Hadlager und 

Simmerring wie vorne. Bei Öl in der Bremse auch den Distanzring 

auf der Achse abdichten. Die Kronenmutter muß sehr fest angezogen 

sein (160 Nm) ! Mit Splint sichern. 

Das Schwingarmöl wec hse ln und den Zusta nd von Sekundärkette und 

Zahnrad prüfen. Zum Wech se l muß der Motor ausgebaut werden; dann 

auch gleich Ltinge der Lima- Kohlen metitien. Bei Montage des 
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Lüftergehäuses den Stehbo lze n iJm Ring hinten unten gut abdichten. 

Das Schwingenlager prüfen, ob seitliches Spiel vorhanden; durch 

Austausch von Bro nzebuchsen und Stahlteilen beseitigen; und 

achtet in Zukunft aufs ö l . .. 

Die Kupplungsschnecke wird entfernt und die Gumrilikappe etwa halb 

mit Fett gefüllt. Bei starkem Ölverlust an dieser Stelle den 

Kupplungsdeckel entfernen und die Kappe erneuern . Bei entferntem 

Kupplung sdeckel d e n 7.llRt.f\nd des Primärantriebs und der Kupplung, 

sowie des Simmerrings für das Schaltsegment untersuc hen. 

Luftfilter bei Verfärbung wechseln; Vergaser abnehmen, 

Schwimmerkammer, Hohlsc hraube mit Sieh und Verschraubung unter 

der Beschleunigerpumpe reinigen. Vor weiterer Demontage vorherige 

Einstellungen notieren! Dichtigkeit prüfen, schlechte Schläuche 

austauschen. Vor allem bei Motoren, die am Zylinderaufbau lecken, 

ab und zu die Luftleitbleche entfernen und die Kühlrippen 

reinigen. 

Unsere gummigelagerten l~reunde sol l ten ab und zu auch den 

Zustand der Motorlager prü fen: Bei Rißbildung oder gummiartiger 

Konsistenz sollte die rote Karte folgen. 

Zündkerze reinigen, bei abgerundeter Mittelelektrode austauschen; 

Elektrodenabstand O,7mm . Ventilspiel bei kaltem Motor prüfen und 

einstel len: Kolben etwa auf den OT bringen, bei dem beide Ventile 

geschlossen 

Kipphebel 

sind. Eine Fühlerlehre zwischen Ventilschaft und 

durchziehen. Maßgebend ist der fühlbare Widerstand 

dabei, er muß gerade bemerkbar sein. Das Blättchen darf weder 

Spiel haben, noch klemmen. Maße sind O,lSmm bei Einlaß, O,2mm bei 

Auslaß. Die Konterschrauben nicht zu fest a n zuiehen ! Wichtig ist, 

daß die Kipphebel auf den Wellen nicht viel axiales Spiel haben ; 

dieses mit Ausgleichsscheiben einstellen. Und immer wieder: Keine 

Gewalt bei den M 6- Schrauben! 

Immer wieder Probleme hervorrufen können die 

Unterbrecherkontakte. Zunä chst die ganze Unterbrechergrundplatte 

e ntfernen , die Kontaktträger entfernen und die Kontakte reinigen. 

Bei Kraterbildung nur im Notfal l leicht befeilen, sonst beide 

Träger austauschen. In de n Schmierfilz ein wenig öl einmassieren, 

Platte montieren. Den beweglichen Träger auf seiner Welle mit 

Fett schmieren. Zunächst durch Drehen die Stelle finden, wo die 

Kontakte am weitesten geöffnet sind. Dort den Abstand auf O,4mm 

einstellen; Kontrolle mit festgezogenen Schrauben. Dann muß der 
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richtige Winkel eingestellt werden, bei dem die Kontakte trennen . 

Festlegung durch Zündeinstellgerät im Kerzenloch oder zur Not mit 

den Markierungen auf dem Lüfterrad. Prüflampe zwischen Kontakt 1 

(Zündspule, Kondensator) und Masse zeigt durch Aufleuchten das ' 

Trennen der Kontakte an (bei eingeschalteter Zündung). Verdrehen 

der Grundplatte im uh rzeigersinn gibt späteren Zündzeitpunkt 

(weniger ~n vor OT), entgegen früheren Zündzeitpunkt (mehr mm vor 

OT). Kontrolle der Einstellwerte und aller Befestigungsschrauben . 

Und noch ein paar allgemeine Worte zu Ersatzteilen : wir befinden 

uns in der glücklichen Lage, daß alle wesentlichen Teile über die 

GmbH erworben oder aufgearbeitet werden könne n . 

paar -zugegeben subjektive- Gedanken: 

Dazu aber ei n 

Jeder Liebhaber sollte sich ein paar wich tige Verschleißteile auf 
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Vorrat halten, um nicht wegen jeder Kleinigkeit eine eilige 

telefonische Bestellung aufgeben zu müssen. Die GmbH ist ein 

versandgeschäft, und Bostellungen Hallten per Karte oder Fax 

eingehen. Alles andere kostet das Personal viel Zeit und sollte 

sich auf Ausnahmen beschränken. Ober Anrufe abends und am 

Wochenende wollen wir gar nicht reden (oder wie würdest Du Dich 

über einen geschäftlichen Anruf während der Sportschau freuen?). 

Ungereinigte Tauschteile sind auch so ein Thema : Zumeist in 

zerfetzter weil völlig unzureiche nder Verpackung, bisweilen 

schrottreif, meist aber so ölig wie ausgebaut - da kommt jedes 

Mal Freude auf. 

Wer sich getroffen fühlt, möge in sich gehen; die meisten halte n 

sich ja an die Spielregeln. Es könnte aber noch besser werden ... 

In diesem Sinn : Denkt vorher nach, dann läuft Alles besser. 

Viel Freude an unserem schönen Hobby wünscht Euch 

Michael 8600*1356 
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'romara .a.kbük Hannover, 29 . 1 . 93 

Die .unendliche Heinkelgeschichte ... 
He ut e melde i c h mich m~ l als Frau eines heinkelbegeisterten 
Gatten z u Wo r t . Kennengelernt habe ich meine n Eheman n 1980 . 
Nach unserem 1. Treffe n versprach Lev cnt (so s ei n Name) mir: 
"Morge n hole i c h dich mit meinem Roller ab !" 

Gesagt , getan . Pün ktlich stand e r vor meiner Haustür , und ich 
sagte : "Was ist das denn füe- ein Gefährt?" "Das i st mein Hcin­
kol . De n besitze ich schon seit 1977 . Mein Berufsschullehrce­
Kl aus Kut sche hat mich zum Heinke in gebracht . Komm , s teig a uf. 
Wi r fahren IOD." Mißtrauisch be äugte ich da s rot-schwarze 
Di ng . Dann gings l os . 

FUr. eine Fa h rt von der MIII·j bi s in die Stadtmitte (noe-malerwei­
sc 10 .a.utomlnuten al s Entfernung) brauchten wir . .. na? Ja , 3 
Stunde n! ! 
Gelöste Schraube n aufsammeln, Spiegel ve r loren und wi ederge­
holt, Motorinspektion a u f halber Strecke und Prüfung de s .a.u s­
puffs bea nspruc h te n diese e no rme Zeit . -

Und bi s heu te hat s i c h, trotz ständiger Resta urierung , daran 
ni c ht s geändert. Mit offenem Mu nd , neidischem Blick und sehn ­
sücht ige n Augen lese ich immer wi eder die Beiträge über die 
tollen Heinkeltaur en . 

"Mit d em Hei nkel d ie Welt umrunden", so ein Globetrotterberich t . 
Wi r s ind froh , wenn un se r Heinkel die Tour von der Haustür 
bis zur Re paraturwerkstätte schafft. 
"Wü s tenreisen mit dem licinkel" , oh Gott, bei Sand im Get riebe 
braucht unser Ro llerehen Monate, um sich zu erho len! 
".a.lpenpässc überwunden", wir jubeln, we nn de r alte AO Ube r un ­
se re Reisepässe rollert . 

Wir haben un s einige Gedanken gemac ll t, wie wi r d e m abhelfen 
können: 

1) Wir scha ffe n uns eine n Spürhun d an , der s iche~ hinter un se­
rem Hei nke l hertrabt und alle Sch rauben a uf sammelt . Bei 
größeren Verlusten soll er ei nen Laut geben . 

2) Wi r fahren nur dicht am öffe ntlichen Verkehrsnetz. Bei 
P~nnen könne n wir dan n so f o rt umsteigen. 

Ubrige ns , Kaufanfragen s ind zwecklolj ! Noch e inen Da nk an Ku rt 
Eggers . Oie St unden, di e er mit meinem Man n an den 11ei nk c ln qe­
ba ul:.e l t hat, si nd nicht meh r :zu zii h.l cn . Ccmc insalllc :J I~e id ist 
e ben h al bes I~eid. 

1'rotzdem, wir [reue n u n o all[ ein~n Il e unn, tolle n Hcinkel- und 
OAstcl~~ommcr . 
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· . . und läuft wie ein Uhrwerk. 

Zw~r is t Weihnachten schon longe vorüber , aber es gibt ja noch mehr 
Geleg enh eiten um mlt passenden Geschenken das H~rz eines He inklers 
lU errl"Cllp.n , Ich hilbe in IH1SCI'l:m Ort. WilS Cl1clcckL, wn~ ich bisher l1uch 
nicht gesehen habe. Ein rührigei' junger Künstler fertigt aus aus ­
gedienten Uhren kleine Kunstwerke an , vorwiegend Autos und Motor ­
räder. /lls ich dies sa h, spr iJch ich ihn an und sagte, daß ich bei 
seiner Kollektion die Oldtimer vermisse . Er war sofort interessiert 
und so kam es zu einer Nachb ildung meiner Heinkel l03 - A2. 
Meine mir angetraute beste aller Ehefrauen hat dies gleich erkannt 
und ver~schönte unser Weihnachten mit diesem Geschenk. Ich finde es 
woh l gelungen . Hie r die Adresse für die, die sich dafür interessieren: 
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Andreas Nickel 
Richard-Wagner - Str.22 
6906 Leimen 3 
Tel: 06224-54548 

- weha-
1321"6900 
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Mit zwei Heinkelrollern auf Korsika 
Nachdem si ch unsere Roller 1m Sommer ' 91 in Oberitalien gut bewährt hatten (Info 
1/92), beschlaGen wir den Sommerurlaub'92 In Kors i ka zu verbringen. 
Dazu wurde mein A2 mit Gepäckträger - Klapptisch und SonnensCh irmhalterungen 
ausg rOstet. 
Am 29.01.92 um 13.30 erfolgte bel bestem Wetter die Abf.:hrt 1m Marscha lkenzimmern. 
über Schaffhausen fuhren wir Richtung St . Gotthard. Um ZOrlch zu umfahren , wählten 
wir die St recke Ober Wlnterthur,Effretlkon,Pfäffikon,Rapperswl1 und Schwyz. Es lief 
a lles recht gut , bis wir zu unserem Entsetzen eine Riesenumleitung über Luzern fahren 
mußten, was einige Zelt kostete. Einen Tel l dieser Zelt holtery wir wieder ein, Indem 
wir den 5t. Gotthard- Tunnel benu tzten . 
Als Bellinzona hinter uns lag, dämmerte es bereits stark , weshalb wir die Autobahn 
verließen, und uns auf die Suche nach elnem Schlafplatz machten. Als wir bis Isone 
gefahren waren, ohne einen geeigneten Platz (Heuschobe r o . ä . ) gefunden zu haben, 
mieteten wir uns dort in der e1nZigen Gaststätte fUr 30,-Sf. e1n. 
Am nächsten Mo rgen setzten wir unsere Fahrt in Richtung Mi1ano fort . In Piacenza 
ver ließen wir die Autobahn und fuhren Uber Parma und Reggio Nell 'Emllia in Richtung 
Bologna . Kurz vor Modena kOrzten wir Uber Sassuola ab und befanden uns auf der 
Strecke nach Lucca und Pisa. Mittlerweile waren wi r wegen unseres Zeitplanes etwas 
ins schwitzen geraten und ließen deshalb die Roller fast mit V max laufen . Wir hatt en 
uns auf 18 Uh r ;n Vada (25 km südlich von Llvorno) mit Thilo und Birgit verabredet, 
die mit ih rer Yamaha XTZ 750 Super-Tenere schon einige Tage vor uns l osgefahren 
waren. Es war geplant, noch am se1ben Tag zusammen nach Korsika Oberzusetzen. Aber da 
wir erst um 21 Uhr eintrafen, blieb nic~ts anderes Obrig, als uns die Nacht im 
Fährhafen um die Ohren zuschlagen, um am Freitagmorgen die erste Fähre zu erwischen. 
Von Bastia aus, wo wir um 14 Uhr anlegten, fuhren wir über St. Florent in Richtung 
Ca1vl, wo wir uns niederzulassen gedachten, Aber schon vor 1'11e Rousse änderten wir 
unsere Pläne ab, da ein Erdrutsch die einzlgste Straße blockierte, und wir keine Lust 
auf eine fast 100 km lange Umleitung hatten, 
Wi r nahmen dann die fOr kars 1 sche Verhä 1 tn t sse gut ausgebaute , schön und sehne 11 zu 
fahrende Strecke Ober Corte nach Ajaccio. 
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Am n.!l chslen Mo r gen satte lten wir unsere Roller und brachen nach Norden fHJf. Zwischen 
Porto und Galeria ließen wir uns bei Osan i nieder. Die belden nac hfolgenden Tage 
verb rachten '01 1 r haupts.!!ch li ch an den Badegumpen des Fango- FluOes. Dabe i hande 1 t es 
sich um mehrere stattliche Ver tiefungen des FlußlAufes, in denen sich das Wa sser 
erwärmt. Di e Straße zwi schen Porto und Ca 1 vii st recht kurvenrei ch , eng und we 11 1g, 
außerdem wird die Seltenstre 1fenpflege in Korsika mei st Kühen Oberlassen, wa s den 
Verkehrsfluß oft ins Stocken bringt. 

Am Samstag verließen wir Osan; und bewegten uns Obe r Calvl und I'l1e Rousse in 
Ri chtung Ostküste. Da nach St. Flerent we gen des Erdrutsches noch gesperrt war, 
f uh ren wir Ober Belgodere , Ponte Leccia und Casamozza in Richtung Alerla. 
Bei Prunete ließen wi r uns auf denn Camping Olmello nieder. Irgendwo unterwegs 
schlUpfte mal wi eder eine Wespe in Ingo ' s He lm und machte sich wie l etztes Jahr an 
dessen linker Ohrmuschel nützlich. Da es sich hierbei um Ingo ' s dritt en We s penstich 
während des Urlaubs handelte, entfernten wir das Insek t routinenmäßig und setzten die 
Fahrt fort. Ich kenne keinen Zwe iradf ahrer, der auch nur annähernd soviel 
Wespens t lche samme lt . Am Dienstag starteten wi r eine größere Tour an den Monte Cinto. 
Dabei fuhren wir durchs Hinterland über Cervione, Piedicroce und Moros8g11a, eine 
sehr schöne , r Uhige Strecke, auf der sich Kühe, Ese l und Sc hweine frei bewegen. In 
Korsika gibt es neben rosa Schweinen auch schwarze und so l che mit sc hwarzen Punkten, 
da sich d ie ursprünglich rosafarbenen Hausschweine anscheine nd ni cht ungern mit 
Wildschweinen paaren. 
Die Fahrt an den Mante Cinto endet bei Haut-Asco in 1450 m Höhe. Ei ni ge Höhenmete r 
erklommen wir noch zu Fuß und genossen den alpinen Charakter dieser Landschaft. 
Heimwärts benutzten wir noch eine Badegumpe , die aber wesentlich kälte r als am Fango 
war. Tags darauf durchstrei ften wir noch die nähere Umgebung und erholten uns danach 
am Strand. 
Am Mittwoch packten wir zum letzten mal zusammmen und reservie rten in Bastia unsere 
Fahrplätze mit Kabine nach Genova . 
Weil wir noch etwas Zei t übr1g hatten, fuhren wir noch die Ostküste zum Cap Corse 
hoch. Le i der rei chte die Zeit n icht mehr für einen Besuch der No rdküste, da die Fähre 
um 21 Uhr ableg te. 
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Da wir dort keine Lust mehr hatten, in der Dunkelheit noch Zelte aufzuschlagen, sahen 
wir uns nach einem Hotel um, was sich aber als fast aussichtslos erwies , weil alles 
belegt war. 
Erst als Blrgit auf ~poor lonesome german girl far away from home" mac:hte, wurde uns 
in einer kleinen Pension ein Notquartier im Wohnwagen eingerichtet, 
Am nächsten Tag sch 1 ugen wi r unsere Zelte ca. 30 km südl ich von Ajaccio auf dem 
Camping le Sud am Plage de Ruppione auf .Dort gibt es schöne Sandstrände. an denen 
sich hin und wieder auch eine Herde Kühe aufhält. 
Am Sonntag fuhren wi r 1 ns landes innere übe r Grosseto und Cauro an den See be i 
Prunel1i, in dem wir auch etwas geschwommen sind. Abends sahen wir uns Ajaccio an. 
Als wir nach ca. 3 Stunden zu unseren Fahrzeugen zurückkehrten, lag 1ngo's Roller auf 
der Seite und Thilo's Motorrad war verschwunden. 
Nachdem wir eine Dlebstahlanzelge bei der Polizei aufgegeben hatten, fuhren wir auf 
unseren Campingplatz zurOck . An In90's Roller war zum Glück außer einem abgebrochenen 
Spiegel nichts beschädigt. 

Nachdem sich die Bestohlenen am Montag in Ajacc10 einen vom Auslandsschutzbrief 
bezahlten leihwagen genommen hatten und Ingo ' s Spiege l in einer Renault-Werkstatt 
geschweißt worden war, fuhren wir sm Dienstag getrennt nach Bonifac1o, dem 
sOdlichsten Punkt der Insel. Dabei handelt es sich um elne kleine, alte Fel senstadt 
mit gewaltigen Festungsanlagen, die au f bis zu 60 m hohen, von der Brandung 
ausgewaschenen Sandste ln felsen steht. Vor der RUckfahrt ma chten wir noch einen 
Abstecher nach Porto- Vecchio und testeten do r·t einen der berUhmten Strände. Auf 
Rückfahrt wählten wir ab Propriano eine meiner spezla l - AbkOrzungen, was wir besser 
gelassen hätten. Es wurde bereits dunkel und wir fuhren durch tiefstes H1nterl8nd und 
hlltten trotz guter Karte keine Ahnung , wo wir uns befanden. Nach langer Irrfahrt 
erwischten wir dann irgcndwo die D302 und trafen ziem li ch getresst kurz vor 
Mitternacht auf unserem Campingpllltz ein. 
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Um 8 Uh,' traten wir in Genova die Heimreise an. Da wir nicht unte r Zeitdruck standen, 
fu hren wir Ober den Gottha rd-Paß. Obwohl ab Schaffhausen Wind und Bewölk'Jng aufkamen , 
h i e l t das Wetter durch bis wir um 20 Uhr in Marschalkenz i mme rn eintrafen. 
Insgesamt hatten wir 3700 km ohne Probleme zurückgelegt.Bei meinem A2 mußte einmal 
das Kupp 1 ungssp ie 1 ver r ; ngert werden, außerdem waren z .... e i ZOndkerzenre i n 1 gun gen 
e r fo rderlich, da s1ch mein Motor stark de r Verschleißg renze nähert. Hein Verbrauch 
lag bei 3,041/100km, der Olverbrauch bei ca. O, 51/IOOOkm. 
An I ngo ' s Al mußte das Werkzeug außer zum befestigen des gesch .... eißten Spiegels nicht 
angefaßt werden. Sein Oberhalter Motor benötigte auch nur 0 , 11 Ol/1000km, allerdings 
lag sein Benzinverbrauch bei stattlichen 3 , 541/100km. 
Obwoh l es in Korsika sehr heiß ist, und wir die Roller hart rannahmen, hatten wir 
ket ne thermischen Probleme. Oft hatte ich den Eindruck, das sie um so besser l iefen, 
je grÖßer die Hitze war. 
RUc kblickend kann ich sagen, das Korsika lrrrne,' (Ur eine n 5chönen Ur laub gut 15t.Dle 
Bevölkerungsd i chte 1st rehttv gering , es gibt viele schöne , abwechslungsreiche 
Lan dschaften. Dazu haben uns die frellaufenden Kühe, Esel und VOr allem die 
Sc hweinereien sehr gefallen. TypiSCh Ko r sika sind auch o f t bis zur Unkenntlichkeit 
ze r schoßene und vermalte Wegwe i se r, Ve r kehrszeichen und Or tsschi l der . Außerdem war 
f es t z uste ll en , das die KO r sen den Ge ldvo rr ä t en de r Tou ri sten aus gesp r oc he n 
wohlwo l lend gegenOberstehen und daher du r ch entspr echende Preisgestaltung versuchen , 
mög l ichst viel davon auf ih rer Insel zu behalten . 
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Lotha r Singer 
7242 " 171 4 

Ingo Slchelschmt dt 
7244 " 2782 
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P e 7 7 k a n Rot 

Endlich ist es uns gelungen, die Orig; n al - Misc hrezePtur fü r Pelikan-rot 

herauszufinden. Auf dem Jahrestreffen ' 91 in Förste ersc~ien 

GUnter Dinkel (2845) aus 9702 Hett stadt mit ei nem , hervor r agend restau­

rierten 103-A2 in Pelikan-Rot, Da i c h 1961 b i s 63 se lbst einen A2 in 

d ieser Farbe hatte, konnte i ch mi ch noch gut an den Cha rakte r d ieser 

Fa rbe erinnern . Dahe r war i c h auch spontan begeiste r t. Als er mir dann 

noch erzählte , daß er diese Farbe in einem Kfz-Großhande l erha l ten 
hatte , habe ich dort genauer nachgefragt. Tatsächlich wurde diese Farbe 

dort unter dem Namen HEINKE L Roller-Rot ve rk auft. Man gab mir freund-

1; che rwe;se auch die Mi sc hrezeptur. Thomas Märker hat die Farbe an­

mischen lassen und ei n lackie r tes Blech mit ·einem noch original ver­

packten vorderen GepäCkt r äger verglichen und Obereinstimmung der Farben 

festgestellt . 

Mengen für 1 Liter Fa rbe 

STA NDQX (Herberts) Soies Hecker Gramm 

HE:n~KEL - Rollor - Rot 8~ri. 267 (1lIntapr1cht usnllu p.l1kllnrot) 

530 
042 
54 6 
010 
0 11 

AG 207 
AS 241 
AC 236 
AG 201 
AL 225 

4 22,2 
76 4, 5 
929 , 9 

1053,1 
1089,6 

Es handelt sich um Acryl-Farben, die jeder lackbet r ieb, der von diesen 

Firmen beliefert wird, mi schen kann. 

Eck hard von Rönn- Haß 
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Klagelied an alle Mitglieder und Nic htmitglieder 

die einen oder me hrere Roller habe n 

Liebe Heinkelfreunde, auch die, die nicht Mitglied im HCD sind, 

wo man hinschaut sieht man durc:h- und platt gesessene Sitzkissen. 
Auch die mit Schaumstoff nachgearbeiteten oder ersetzten Kissen 
sind nicht im entferntesten das was man als 'original' und viel 
wichtiger noch, von der Qualität her als gut oder sehr gut b~zeichnen 
kann. 
Jeder flickt und schustert sein Ding auf (es reicht ja im Moment) 
und keiner denkt darüber nach, das auf Sicht damit kein Problem 
gelöst wird. Wenn die Club-Oberen bei einigen Ersatzteilen nicht 
weiter gedacht hätten, würden 80% der Rol ler heute nicht mehr laufen. 

Das der Club/GmbH das Hauptaugenmerk, also die Bereitstellung der 
Geldmittel , an der Funktionsfähigkeit unserer Fahrzeuge ausrichtet 
ist verständlich und richtig, denn neue Zylinderköpfe sind wichtiger als 
neue Sitzkissen. 

Nichtsdestotrotz, Club/GmbH haben sich entschlossen neue Sitzkissen 
gießen (schäumen) zu lassen wenn eine Mindestbestellmenge von 
350 Sitzkissen A2 vorliegt. 

Ich falle vom Gla uben ab, diese Menge ist bis he,ute, 
6. Januar 1993 , nic ht zusamme n gekommen. 

2 Jahre lang habe ich das halbe Bundesgebiet abgegrast und selbst 
England und Belgien nicht ausgelassen, alle relevanten Schaumhersteller­
und verarbeiter kontaktiert, Besuche gemacht, Original-Sitzbänke und 
Schaumstoffe A 1 und A2 vorgestellt, Festigkeitsprüfungen durchführen 
lassen, mit Formherstellern verhandelt (gefei lscht), Kosten geprüft 
und endlich erreicht, das ein renomierter Hersteller ja sagt und in einer 
laufenden Großserie unsere Form gegen eine andere austauscht 
damit wir einigermaßen günstig an neue Sitzkissen kommen. 
Jetzt konnte ich das Kind der GmbH übergeben. 
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Freunde, das waren über 2000 km, Treibstoffkosten, viele Telefonate, 
Übernachtungskosten und Urlaubstage. 

Alles für die Katz oder wie ? 
Denkt so die Kasse der Heinkelfahrer ? oder nicht ! 

Leider kann man nicht schreiben was man bei soviel Unverständnis 
empfindet. Wenn 50.000 Kissen bestellt würden, waren pro Kissen 
bei heutigen Formkosten nur DM -,40 zu tragen. Bei 350 Kissen sind 
das dann jedoch DM 65,70 / Stück. Dazu kommen noch die Herstellungs­
kosten sowie die Kosten für das Schaummaterial sowie die Versandkosten. 
DM 105,00 pro Stück ab Lager ist daher sehr sehr günstig für ein neues 
formgetreues und formgerechtes Sitzkissen. 

Für viele ist das jedoch viel, sogar zuviel Geld. 
Freunde, 6000 Roller, wenn davon nur 1500 ein Kissen bestellen, 
könnte die GmbH sogar zu DM 50,00 / Stück liefern. Wichtig ist die 
Erstbestellung, damit hier schon ein niedrigerer Preis erreicht wird 
und damit die finanziell schwächer ausgestatteten Heinkelfahrer sich 
bei der Erstbestellung beteiligen. 
Geschäumte Kissen sind außen dicht sowie maßgenau im Gegensatz zu 
den offenporigen Schaumstoffen die man im Handel erMlt und mit viel 
Mühe noch passend schneiden muß. 

Somit denke ich nicht nur an den CLUB, sondern insgesamt 
an die große Gemeinschaft aller Heinkelfahrer und hoffe, 
daß das Ding doch zu schaukeln ist. Oder? 

Mit gebremstem Zorn 

Euer 
Rolf 
492 /5090 
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Joachim Schü tte 

Friedhofstraße ~ 

655 1 Braunweiler 

Mitglied-Nummer 2765 

Liebe Heinkel - Freunde, 

mi t jeder Heinkel - Info steigt bei mir das Heinkel-Fieber und meine Gedanken 

kreisen um meinen i03 A-O, der defekt in der Garage st eht. 1978 ha t er se ine 

letzte Fahrt gemacht. 

Im neuen Jahr soll er nun wieder flott gemacht werden. Dazu fehlt mir aber das 

Fachwissen und die Zeit. (Bin " nebenbei " Volleyball trainer) 

Ich möchte deshalb meinen Roller in die Hände eines ver trauenswürdigen Fach­

manns geben, der ihn mir TÜV-abgenommen und im Originalzustand restauriert 

wieder abgi bt. 

Da vermutlich nicht geringe Kosten auf mich zukommen werden, bitte ich zunächst 

einmal um schriftli che Kontaktaufnahme, um in Ruhe die Angebote prüfen zu 

können. 

Hier noch ein paar Daten: 

Fahrgestellnummer 

T .d. I. Zu lassung 

Motornummer 

km-Stand 

156652 

13.8. 1956 

451507 

57.000 

Das Original-Handbuch ist vorhanden. 

In der Hoffnung au f baldige Hit fe verbleibe ich mit 

freundlichen Heinkel-Grüßen 

Redaktionsschlußzeiten 
Info für Män Juni 

Redaktionsschlull 15. Jan. 15 . April 

Versand tag 28. Febr. 15 . Mai 
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Sept. Dez. 

15. Juli 15.0kt. 

15. Aug. 25. Nov. 
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Regionalclubs 

He/nke/freunde -Art/and-

HEINKEL­
Stammtische 

Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im Monat im .Jagdhaus Spark - um 19.30 Uhr 
in Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

He/nke/-Freunde Südbaden 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March·Holzhausen, im Gasthaus 
" Zum Löwen'" um 20.00 Uhr. 
Holzhausen liegt 2 km von der BAB-Abfahrt Freiburg-Nord entfernt. 
Alle Heinkler, auch von auswärts, sind herzlich willkommen. 
Roland Birkenmeier "2000 - Tel. 07665/3060 
Gasthaus "Zum Löwen - Tel. 07665/1328 (falls Zimmerreservierung). 

Serl/ner He/nkeffreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im . Preußischen Land­
haus·, Reichssportfeldstraße 23, Berlin 19, Am Olympia-Stadion -
Viele Parkmöglichkeiten. 

He/nke/-Stammt/sch Sempfllngen 
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Bempflingen 
"Sportheim Waldeck", Walfgang Tränkner, Seestr. 10, 7445 Bempflingen 7445 *1 930 

He/nke/-Stammtlsch Sonn 
Heinkelfreunde Bonn treffen sich an jedem 3. Mittwoch im Monat. 
Nähere Informationen bei: Michael Beckmann, Telefon 0228/6596 95. 

Ha/nke/-Tremps Dortmund 
Jeden dritten Freitag im Monat Heinkel-Meeting ab 19.00 Uhr in der Gaststätte 
. Am Funkturm .. , Holzwickeder Straße in Dortmund-Brackel. 
Jürgen Pötsch 4600 "0007 - Tel. 0231/258989 

He/nke/-Freunde-Frenken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria .AetnaOl , 

Uffenheimer Straße 1 - Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22 - 8723 Gerolzhofen 
Tel. 0 9382 / 57 88. 

Hamburg und Umgebung 
Wir trelfen uns jetzt jeden 2. Freitag im Monat in Wedel ab 19.30 Uhr bei 
Ralf Szymala, Fliederweg 2, 2000 " 1288 Tel. 041 03/3631 ab 15.00 Uhr. 

He/nkeffreunde Hannover (Achtung neues Loka/) 
Wir treffen uns an jedem letzten Freitag im Monat um 20.00 Uhr im . Klub-Restau­
rant. Gutenbergstraße 21 in Hannover-Laatzen, Tel. 05 11/ 5 16 3900. 
Ansonsten bleibt es bei den Trelfen zur -Rollerparade- an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz -Schloß Marienburg., Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 
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Regionalclubs 

He/nke/-Freunde Kassel 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der 
. Hessenperle- in Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20,00 Uhr statt , 
Michael Keiler, Leipziger Straße 1, Telefon 0561 - 5 31 97, 

Kölner He/nkelfahrer/lnnen 
Die Kölner Heinkelfahrerlinnen treffen sich jeden 1, Dienstag im Monat um 20 Uhr 
auf dem Hausboot . Alte Liebe_ in Köln-Rodenkirchen, 
Bei Fragen - Anruf genügt : 02232/29876 (Dieter Grün) oder 

0221/464964 (Dieter Lammersdorf 

He/nke/-Freunde Kra/chgau 
Wir treffen uns am Freitag, dem 21, Mai, 2, Juli und 13, Aug. in 6928 Kirchardt­
Backschaft in der Gaststätte . Zum Ratskeiler. um 19,00 Uhr, 
Bockschaft liegt ca, 1 km von Kirchardt in Richtung Ittlingen entfernt. Der Rats­
keller ist gleich am Ortseingang, 
Bernd Reinke "927 - Klaus Schenk "2885, 

He/nke/-Stammtlsch Ludwlgsburg 
Wir treffen uns an jedem 2, Freitag im Monat ab 20,00 Uhr in der . Krone. in 
Ludwigsburg-Eglosheim, Lutz Sproesser 7147 "173, Tel. 07042 - 761 5, 

He/nke/-Freunde Leverkusen 
Wir treffen uns jeden letzten Dienstag im Monat um 19,00 Uhr in der Gaststätte 
. Alt Schlebusch_, LEV, Bergische LandstraBe 54 (B 51), 

He/nke/-Club-Münster 
Wir treffen uns jeden 2, Freitag im Monat in der Gaststätte . FeldschlöBchen- in 
4400 Münster, Sentruper Straße 163 um 20,00 Uhr. 
Martin 0251 180357 oder Holger 02 51 174652 , 

Osnabrücker-He/nkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat im .. Bull's Eya-, Inh. A. Timmermann. 
Mindener Straße 194 - 4500 Osnabrück - Tel. 0541/72174, 

He/nke/-Freunde Pfalz 
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Neuer Termin für unsere Treffen ist jeder 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in 
der Gaststätte . Zur Rennbahn- An der Fohlenweide, 
Heinz Friederich, Tel. 06324 I 2788 u, Jürgen Lützel , Tel. 06324/ 5099, 

He/nke/-Club Rhe/ne 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in der Gaststätte .. Feldklause.. in 
4440 Mesum, Wörrstra8e, ab 19,30 Uhr. 
Reiner Splinter Tel. 05976/ 1934 oder Thomas Schomaker Tel. 0 25 72 / 5662 , 
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Marktplatz 

Verkaufe: mehrere Exemplare des Buches "Stürrnisches Leben" von 
Ernst Heinkel. 
Hermann Ahrens - Tel. 06763/J780 ab 20.00Uhr - -913 

Verkaufe: A-O-Felgen, Vorderhaube, Trittbrett und viele weitere Teile von 
den Typen J03 AO, Al und A2. Bitte um kurze Anfrage mit Typ und Tafcl­
und Bildnummer aus der ET -Katalog. 
Henning Willig - Lessingstr. 5 - 7500 I<arlsruhe - Tel. 072I/Bld035 evt. Anrufbea. 

Heinkel 103 AI, BJ 1,/58, TÜV neu, Lack neu, blau, Batterien neu, 
Reserverad, Sturzbügel , Zubehörblinker , alltagstauglich, 

2.800.--DM 
Telefon 07161/684965 nach 19.00Uhr 

Verkaufe: Heinke~Rolier AI, BJ 1950, mit reichlich Zubehör, optisch und 
techno gut, da restauriert. PreisvorstelJung 4.200,--DM 
Robert Goldmann - Felsenstraße 5 - 7869 Wembach - Tel. 07673/7812 

Verkaufe: aus Platzgründen Kabine - Irland, 4-Rad, berei ts länger zurück­
liegende Restauration, Zustand 3 - 4, Motor verliert DI, aber fahrbereit und 
alltags tauglich, neues Faltdach, Farbe rot, TÜV 4/1994, angemeldet. 
Das Angebot für Eln-, Auf- und Umsteiger in die KabinenweIt zum Preis von 
6.500.--DM. 
Hartmud Ide - An der Trift 2 - 3507 Baunatal I - Telefon 0561/494108 - · 372 

Verkaufe: 103 AI, BJ 1959, weiß , restauriert, evt. Tausch gegen 103 A2 und 
WertausgJeich. 
Franz Schreck - Asbrookdamm 10 - 2000 Hamburg 74 - Tel. 040/7397943 ab 18.00Uhr 

Verkaufe: Helnkel-Kabine, Typ 15L!, BJ 1956, Motortyp 408-8 1, 198 ccm, 
10 PS, Ka rrosse ri e in gutem Zus tand, Motor überholt , läuft sehr gut. Vorde rachse 
rechte Aufhängung überholt, links noch zu überprüfen, deshalb zunächst nich t 
fahrbereit. Vie le Ersatzteile von einer ande ren Kabine vorhanden, z.8. Tür, Heck­
haube, uSW . , ausserdem neue Ersatzteile wie Achsschenkelbolzen , TürdichtungsgummI. 
Pre is VB 7.000, -- DM 
Christoph Stuby - SchÖnblickstr. 12 - 7253 Renningen - Te l. 07159/2334 

Verkaufe: Heinkel-Kablnenroller TYP J 50, BJ 1957, 3-Rad. Der Zustand Ist 
relativ gut, d.h. kein Rostbefall, aber schlecht Im Lack. Muß restauriert werden. 
Neu sind 2 Reifen, Vergaser, Auspuff . Zylinderkopf und Ventile sind renoviert. 
Preis: 4.DOO,--Dm 
Helner Gr ingmuth - Knud Lavardsvej 94 - DK 4174 Jystrup - Tel. 536-8769 

Verkau fe: Heinkel - Kablne, BJ 1957, 200ccm, guter Zustand , tellzerl eg l abe r 
komple tt, e inige Neu teIle sind vorhanden, Preis VB 4.000, - -OM 
Anla Tros t - 5208 Eitorf - te l 022L!3/82400 

Allgemein: AT-Sport-Zylinderknpf 30/32 Ventile, bleifrei, 420,--OM 
Kolben zum Anpassen mit einsenden. Katalysaloreibau 390,--OM, Roller und 
KBbine - Bearbeitungszeil 3 - 8 Wochen. 
He lnkelstützpunkt H. Glaser - Molkereislr. 5 - 130/1 Waldsletlen - Tel. 08223/5495 

39 © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Suche: für Kabine - Türdich tung, Orel'lfenste rdi chtungen und Zweispeichenlenkrad 
Frank Oall - Grottkauer Str . 29 - 3107 Hambühren - Tel. 05081,/3281 

---------------------------------------------------------------------------------
Suche: 103 A2 kampi. zum Restaur ieren 
Manfred Unger - Königswar ther St r. 24 - 6095 Gustavsbu rg 
---------------------------------------------------------------------------------
Suche: Helnkel-Kabinen-Motor 200ccm , komple tt mit Vergaser zum res taurieren -
"7U"rlID A2 komp!. Rück li cht In gutem Zu:-..tand. 
Martln Ufer - Rosensteinweg 9 - 7900 Ulm - Tel. 0731/23650 

Suche: Helnkelnachrichten, WerbemateriaJ, Prospekte und alles andere zum 
HeTiikeI. 
Wolfgang Tränkner - ~estraße 10 - 7M5 Bempflingen 

Suche: Heinkel 103 A2 in gutem Zustand. 
"'Rär"StTögel - Schul straße 15 - 714 1 Erdmannhausen - Tel. 07 144/36477 

Suche: Heinkel-Nachrichten, Werbematerial, Zubehör, Utensilien usw., alle 
was Im wel test en Sinne mi t Heinkel zu tun hat. 
He;nning Willig - Lessingstraße 5 - 7500 Karlsruhe - Tel. 0721/841035 
Anrufbeantworter, rufe zurück 

Suche: Se itens tände r für 103 AO 
LTaU'SLang - Richard Wagner St r. 6b - 6710 Frankenthai - Tel. 06233/71043 

Suche: DRINGEND! Heinkelschild Emaille zu leihen oder zu kaufen. Ich will 
evt. eine Neuauflage anleiern wenn der Preis stimmt. 
Wolfgang Tränkner - Sees tr. 10 - 7445 Bempf llngen 

Suche: für Helnkel 103 A2 vordere und hintere Sturzbügel, Chromring für 
Lampe, Zier leisten links und rechts 
Manfred Unger - Königswarter 5tr. 24 - 6095 Gustavsburg - Tel. 06134/54369 

Suche: DRINGEND! Zy linder (39mm) für Helnkel-Perle ohne Kolben In 
gutem Zus tand. 
Jean Wlasiok - rue Fran~ols Boch 107 - 1244 Luxenburg - Tel. 00352/448517 
-------------------------------------------------------------------------,------_. 
Suche: Heinkel- Roller 102 A I möglichst komplett 
Hermann Ahrens - Tel. 06763/3788 ab 20.00Uhr 
-------------------------------------------------------------------------------_. 
Suche: Lüftungsbleche und Kupplungsdeckel für Motor 102 AI 
BemdBolkart - Haaggasse 40 - 7400 Tüblngen - Te l. 07071/51633 
-------------------------------------------------------------------------------_. 
Suche: Heinkel-Kabine (175 oder 200) zum restaurieren, möglichst 
brauchbare Substanz. 
Heinrich Esser - Preusweg 59 - 5100 Aachen - Te l. 024 1/71 635 
-------------------------------------------------------------------------------_. 
Tausche: Heinke l-Perlc unrestauriert, stark gebrauchter Originalzustand, 
komplett, fahrbereit, Hammersch lag blau, mit Papieren gegen Heinke l 2- Takt 
150 oder 125 In ebensolchem Zus tand. 
Wo lfgang Tränkner - Sees traße 10 - 7445 8emp fllngen 

Tausche: Einradanhänger IWL-Campi, BJ 1961, Aluminium, komplett mit 
Kupplung, zum restaurieren gegen defekten, unre!:tsurierten evtl. lerlegten 
103 A2. Nur Tausch, kein Verkauf. 
Colin ßruchmann - Ourlacher :, lnIßc 2:S - 1000 Ocr lin :S I - Tel. O :SLJ/o~:snlJ(, 

Anmerkung: FOr Fehler in dcn AngaOcn k,m ll dir.: Hcdak tion kcinc (icw:ihr übcrnehmcn. © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.




